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1) s. Zurlauben/HM II 60f. 2)  s. Zurlaubiana AH 86/147
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1635 Oktober, "donstag abendtz"                                    A

SCHREIBEN VON BALTHASAR AUFDERMAUR AN ALT AMMANN UND [DERZEI-
TIGEN STADT- UND AMTS]RAT [GARDE]HPTM. BEAT II. ZURLAU-
BEN, ZUG1

"Als her Landtvogt [im Toggenburg, Johann Rudolf Reding] har kummen

Jch Zu selbigem Zum Esen beruofen, hab ich nach selbigem, nit under-

lassen sollen den H. schwager [- Aufdermaur war mit des Adressaten

Schwester Elisabeth Zurlauben verheiratet -] bim Zeiger, Zu berich-

ten, dz mier H. Landt[vogt] Als auch sein H. bruoder [Jakob Reding,

von Schwyz] dem H. schwager Jr gruos gebürendte dienst Auch dz Ehr

H. Landt: bis Samstag um 10. uhr uffs lengst Zu Arth bej dem [Gast-

hof] rössly ein müsly nemmen wie auch sein H. schwager leüdtnampt

[Johann Franz?] Zeey [=Zay] welcher gester kranck us Jthallia heim

kommen heim suochen welle, so dan dem H. schwager Annemlich, Zu Jm

Aldordten sich füögen woltt, bewusdter sachen2 Als dz so Zu dem han-

dell noth wendig Zu gleich Zu besprachen, so Aber der H. schwager

was anders begären woltt welle michs der H. schwager noch morgens

unbeschwerlich bey Eigner pottschaft desen berichten, Jmme auch den

seinig Zu gebür was dienen bin Jch gneigtt, die Andt Wurdt dem H.

Redingen ist noch nit von mier geben der F. gfatter [Euphemia Honeg-

ger] und H. schwager landtschriber[-Statthalter der Freien Ämter,

Johann Balthasar] Honegger meine Muott willige dienst. Zu geburen

uns Samptlich Jn den schirm Gotts und Maria für pitt befellendte

...

Es sind der dagen schriben von H. Haupt[mann Johann Kaspar?] Ceberg

[von Schwyz] hier An kommen, so dem H. schwager belieben möcht, von

H. obersten [Jost] birchers frauw [Maria Margaretha Pfyffer, beide

von Luzern] Zu Erfaren weil Selbige Jren pott der Kurtz vergangen

usen kommen wider bis nechst kommenden Zinstag mitt briefen hiney



Zu schicken , wo villicht des H. pott desto gwüser Selbige kondte An
threfen , oder sinen Marsch nemen 1'.

1) Auf dem Adress - Schildchen steht noch : "Cito Cito " .
2 ) Offenbar ging es um Geldforderungen , welche Johann Franz Zay im Namen

von Maria Magdalena Reding gegenüber Beat II . Zurlauben geltend zu ma¬
chen hatte , s . Zurlaubiana AH 121/57 , 143 . Wie es scheint , waren die ob
genannten Schulden auch 1638 noch nicht beglichen , s . ebenda AH 124/160

Original , mit Siegel
AH 122 , 371 - 372 - Blatt 371 v und 372 r  leer
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